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alle MeBßarten. Es hat auch den Vorteil, leicht Änderungen 1Mm  A Text vorgehom_niéxiwerden können, weıl das Büchlein ın der Hand des Vorbeters ıst. Wenn die Ar-
beitsgemeinschaft für Meßerziehung Wien als Richtlinie aufstellt: kein ew1gesEinerlei und kein planloses Vielerlei, wırd dieses Büchlein diesen Forderungen gerecht.Auch die Gemeinschaftsfeier wırd leichter ermöglicht, wel| das Ordinarium die Texte
geläufig macht und
des Vorbeters.

och Abwechslung ermöglicht wıird durch den echsel der ete
Fınıge Wünsche! Man sagt nıcht Evangelium des, sondern nach; es IsSt. doch die

Frohe Botschaft Jesu und nıicht des Kvangelisten, 19,) uch ın den Meßtexten
ware dies ZU äandern. Macht beim Weggang VO:  w der heiligen Kommunion ine
eichte Verneigung Es ist nıcht Pflicht, ıch allı Dıözesen ıne Antwort halten,
die die Kıtenkongrgation ınem Bischof auf eine Anfrage gegeben hat, aber bedeutungs-los ist G1€e uch nıcht. Sie antwortet: dem Bischof VO. Steinamanger auf die Frage:Müssen die Kommunikanten sowochl VOL als uch nach dem Kmpfang der Kommunion
ıne Kniebeugung machen ? mıt Ja, Uun: Z W: ıne einfache Kniebeugung (Eph Lit
54, 370) In Städten uUun!: Märkten, die eın Geldinstitut haben, kann INa  > den Kindern
nıcht den Rat geben, s1ıe  a sollten eın Opfergeld 4aus der Sparbüchse nehmen den
Schlüssel hat das Geldinstitut; und dieses Kındersparen ıst vael Brauch (S 25).Kein Katechet, kein Seelsorger, der ıne Kıiındermesse gestalten hat, moöoge

versaäumen, sıch ın diesem Büchlein KRat holen. Er selbst un: VOTr allem die Kinder
werden oroßen Gewinn aben. Eine wertvolle Bereicherung der Meßhhteratur.
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Biographisches
Georg Joseph Kamel S:} Apotheker, Botaniker, ®  Z und Naturforschef der

hılıppineninseln. Von Josef un Renee Gicklhorn. (Veröffentlichungen der Inter-
natiıonalen Gesellschaft für Geschichte der Pharmazie. Neue Folge, Herausgegeben VO.
Georg Edmund Dann. and 1V.) Eın Bıld 1m ext und afeln. utın (Hol-stein), Internationale Gesellschaft für Geschichte der Pharmazie.

Kamel, Brünn geboren, ın Krummau als gelernter Apotheker die Gesell-
schaft Jesu eingetreten, kam 1688 als La:enbruder nach Manıila, 1706 starb.
Der Orden rühmte ıhn als Krankenpfeger, Apotheker, Arzt und Botaniker, der mıt
gelehrten Männern seiner Zeıt, wıe John Ray, James Petiver U, d.y Briefwechsel
stand und ihnen für ihre Sammlungen Herbarien, Bilder und CNAaAUE Beschreibungender philippinischen Flora un! Fauna sandte. Durch ıhm kam erstmalıg die Kenntnis
VO.  5 Strychnos Ignati (Jesuitenbohne) nach Europa, WOTaus 1813 das Alkaloid Strych-nın SCWONNEN wurde. Die Verdienste Kamels die Botanık ehrte Linne, indem die
hea Japonica der chinensıs dem N} Camelhia zuteilte, obgleich Kamel n]ıe
Japan der China SCWESCH ıst und die Kamelie schon VOr bekannt

Diesem bescheidenen, Üeißigen und wissenschaftlich SCHAUCHN Forscher wıdmet
der Wiener Universitätsprofessor Dr. Gicklhorn diese Studie, weıt verbreitete

wıderfahren lassen.
Irrtümer Zu beseitigen und dem unermüdhichen Forscher ıne verspätete Gerechtigkeit

1eN Dr. Adolf Kreuz
Helden oder Toren ? Heilige Priester iıhr Leben und Wirken. A}  rıer 19538,Paulinus- Verlag. Leinen 83.4'  —
Sieben, teıls sehrbekannteAutorenstellendas LebenVO  5 sieben heilıgen Priesternfiar.

Bewundernswert ist.  _ C5, daß iın solch prägnanter Kürze eın lebendiges Bild der e1IN-
zeinen Heiligen entworfen werden kann; wunderbar, wıe klar, systematisch und doch
ehrfürchtig die W esensstruktur der Charaktere herausgehoben wird. uch die sprach-che Darstellung ıst ausgezeichnet, könnten einer späteren Auflage eınıgeSchönheitsfehler ausgefeilt werden. TO7. zweıter Absatz VO:  z oben, ıst miliverständ-
lich, zumıindest schwer verständlich ausgedrückt.

Linz Dr. Josef Binder
Allen bın ich alles geworden. Geschichten über das Wirken des Priesters. Ge-

ammelt und herausgegeben VO:  } Anton Loetscher. (Vom Geheimnis des T1€SterLums,2 Luzern 1953, Verlag Räber CGie. Leinen sfr 83.20, 7.90.


